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KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Orchesters Alberigo
Mariinii täglich nachmittags und abends.

Dancing allabendlich und Sonntag nachmittags,
Kapelle «The Corky's».

Boule-Sptel, Bar.

Gewerbemuseum Bern. Am 26. Mai wird im
Gewerbemuseum in Bern eine Ausstellung «Die
'Münze, ihre Geschichte, Herstellung und ihre Be-
deutung in der Kunst» eröffnet, die bis zum 30.
'Juni dauern wird. Sie ist täglich von 10 bis 12 und
14 bis 18 Uhr geöffnet. Eintritt frei.

Zirkus Knie in Bern. Trotzdem man in unserer
Bundesstadt noch recht oft etwas zu hören und
sehen bekommt, so bedeutet es doch jedesmal ein
besonderes Ereignis, wenn der Zirkus Knie in
Bern eintrifft. Jung und alt besprechen mit glei-
chem Eifer das bekanntgegeben« Programm und
jedermann sucht sich rechtzeitig einen Platz zu)

sichern.
Wer dieses Jahr mit viel Erwartung den Zir-

kus besucht, der kommt ganz bestimmt auf seine
Rechnung, besonders, wenn er dabei ein Freund
der heiteren Seiten des Lebens ist. Das Programm
ist durchwegs mit erstklassigen Nummern zusant-
mengestellt, die auch höchste Anforderungen be-
friedigen. Die wunderschönen Pferde bilden wie
immer eine Hauptattraktion. Die Elefanten haben
viel Neues gelernt und die schönen, weissen Eis-
bären erfreuen nicht nur durch ihr Können, son-
dern ebensosehr durch ihr drolliges Verhalten,
'Erstklassige Artistengruppen erwecken Bewunde-
"rung und viel Anerkennung und die Clowns brin-
Igen die Zuschauer zu frohem Lachen. Das ganze
Programm ist wirklich ergötzlich. hkr.

Das älteste
fortdauernde Wirtschaftspatent

im Breitenrain

Seit 50 Jahren hat die Familie Lienhard das
Wirtepatent inne. Zuerst auf dem Wankdorf und
dann seit 1905 im Café-Restaurant Du'four, Beun-
denfeldstrasee 47. Das Restaurant wurde seiner-
zeit von der Familie neu erstellt und hat seitdem
gegenüber der Kaserne Offizieren und Mannschaf-
ten jahraus, jahrein gute Dienste geleistet. Vä-
ter, die einmal in Bern den Dienst versehen hatten,
mahnen ihre Söhne, die als Rekruten nach Bern
kommen, im Restaurant Dufour die Tradition zu
erneuern.

Kunstmuseum Bern. Im Kunstmuseum wird am
26. Mai eine Ausstellung «Finnische Graphik der
Gegenwart» eröffnet, die bis zum 27. Juni dauern
"wird.

Schulwarte, Bern. Samstag den 29. Mai, wird in
der Schulwarte Bern eine Ausstellung über Vater-
landskunde eröffnet. Diese dauert bis zum 18.

September und ist täglich geöffnet, ausser Mon-
tag. Eintritt frei.

Der 17. Mittelländische Musiktag
in Bümpliz am 30. Mai (evtl. 6. Juni) ver-
spricht einen vollen Erfolg. 21. Musikgesellschaf-
ten aus dem Kreis Bern und Umgebung, darunter
alle Grossvereine der Stadt Bern, werden ab 9.30
Uhr auf dem Festplatz bei der Nordstation ihre
Konzertstücke vortragen. Von 13 bis 13.30 Uhr
werden die Musikkorps in kurzen Abständen vom
Empfangsplatz beim Sekundarschulhaus mit klin-
gendem Spiel auf den Festplatz marschieren. Den
Höhepunkt des anschliessenden Nachmittagskon-
zertes wird der mächtige Gesamtchor der über
800 Musikanten zum Abschluss bilden.

Unter der Leitung der Familie Lienhard kann
sich die Wirtschalt, das Café und Restaurant einer
stetigen zunehmenden Gästezahl erfreuen. Eine
gute Küche mit ihren Spezialitäten, vorab dem
bekannten Fondu und den Käsepasteten, dann der
Keller mit guten Waadtländertropfen und Walli-
'ser Weinen haben auch dem Kenner manches Lob
entlockt.

In den Lokalitäten für Feste und Vereine und
der guten Stube war man darauf bedacht, sorg-
fältig und sauber die Gäste zu bewirten. FröhTi-
che Zeiten und gute, dankbare Anerkennung ga-
ben der Familie immer wieder die Kraft für ihr/
treuen Gäste das Beste zu leisten.

Die
eretzüeAererfstere
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in
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der bestbekannten Marken «Wieler», «Lahco» und

«dantzen » finden Sie bei uns zum Probieren bereit.
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KDkSä^D »MX
DnterbaltunKSkonzerte dos Drebesters Vlbsrigo

Nariinâ tägliok naedmittags und abends.
Daueing alladendliek und Soimtsg naobmittag«,

Kapeile «Ibe Dork^'s».
Loule-Spliel, Sar.

Dewvrbemuseum Lern, ám 26. Nai wird im
Dewerbsmussnm à Lern «ins Ausstellung «vis
Min/s, ikro (lesrkiekte, Uenstellung und ibrs Le-
doutung ill der Knllsì» erökknet, die dis '/.uni 36.
àni dauern wird. Ki« ist. täglied von 16 dis 12 und
14 dis 18 ltd r geökknet. Kintritt krsi.

Zîrkus Knie à Lern. protzdem wan ill unserer
Lundssstadt iioeb reekt okt etwas /u börsn und
sollen bekommt, so bedeutet «s doeb jedesmal sill
besonderes Lreiguis, wenn der Cirkus Xiiiv in
Lern eintrikkt. dung und alt besprseben niit gieb
eköl» Wer das beksnntgegoben« Programm uni
jedermann «uekt sied i-eebtzeitig «mou l'iaî/
siedern.

iVier dieses dabr mit viel Lrwartung don Zir-
kus besuekt, àr kommt ganz bestimmt auk soins
keednung, bosoudors, wollll or dabei s ill t'roullii
der Iioitvrsll Seiten d«s Debons ist. Das Programm
ist durcbwsgs mit erstklassigen Nummern zusam-
msngestsllt, <Iie auok köeksto .-tnlorderullgen do-
kriodigell. I)io wundersedönsn pkerdo bilden wie
immer eine Hauptattraktion, Oie Klekanteo babon
viel Neues gelernt und <!io sokönen, wsissen Kis-
bären orlieiien niekt nur àred idr Können, son-
dorn edensosèbr durod idr drolliges Vorkalten.
Erstklassige Vrtistongruppen erwoeken Lewunds-
'rung und viel Anerkennung unà à (downs brin-
gen. die Zusobauer su krobem Daoben. Das ganze
Programm ist wirklîeb srgötzlieb. dkr.

V«s älteste
tt>etlj»ueiiille >Virtsâaktsp«tei»t

im lîneiteni'îìin

Seit 66 dabren dut «lie Ramilie Dienbard das
XVirtopànt inné. Zuerst auk dem VVankdork unà
dann soit 1663 im Dakê-Kestaursnt Dükour, Leun-
denkvldstrasse 47. Das kestaurant würd« seiner-
seit von 6er Rsmilio neu erstellt und dut seitdem
gogsnüder der Kaserne Dkkizieren und Nannsebak-
ten jakraus, jsbrsin gute vien-ste geleistet. VS-
ter, äs einmal in kern den Dienst versebsn dsttsn,
maknen idre Södns, dis à Rekruten naed ltvrn
kommen, im kestsursnt Oukour die 'tradition ?.u

cro-Suei-n.

Xunstmuseui» der». Im Runstmuseum wird um
26. Nlsi eiuo Ausstellung «dinniselio tZrspdik der
degenwsrt» erökknet, die dis sum 27. duni dauern
tvird.

Sedulwsrte kern. Samstag den 26. Vlni, wird in
der Svkulwarte Vorn eine àsstsllung üdsr Vater-
landskullde erökknet. Diese dauert dis /.urn 18.

Soptemder und ist tsglied geökknet, ausser Non-
tag. Lmtritt krei.

Der 17. lVlitteltändiscds Nusiktsg
in Düinpli/ am 36. Nsi (evtl. 6. duni) ver-
spricdt einen vollen Lrkolg. 21. dlusikgesellsekak-
ten aus dem Kreis Lern und Dmgskung, darunter
alle Lrossvereine der Stadt Lern, werden ab 9.30
Ddr suk dem ?estplà dei der dkordststion idre
Konzertstücke vortragen. Von 13 dis 13.30 Dkr
werden die lNusikkorps in kurzen Ttdständsn vom
Cmpksngsplatz beim Sekundarsckulksus mit klin-
gendem Spiel suk den ?sstplstz marsckisren. Den
Dokepunkt des snsckliessendsn Kackmittsgskon-
zertes wird der mäcktige Desamtckor der über
800 lVlusiksnten zum àsckluss bilden.

Dlltor der Deitung der Ramilie Diondard kann,
sied die IVirtsedakt, das Dato und kestsursnt einer
stetigen zunodmenden Dästezsdl erkrsuen. Line
gute Kuck« mit ikren Spezialitäten, vorab dem
bekannten k^ndu und den Käsepasteten, dann der
Keller mit guten V/a»dtiändertropien und VVaüi-
ssr IVvinen daden auod dem Kenner manode« Dob
ontlookt.

In den Dokalitslen kür Rest« und Vereine und
der guten Stube war man darauk bedankt, sorg-
kältig und sauber die (laste zu bewirten. Rrübki.
ode Teilen und gute, dankbare Anerkennung gs-
den der Rsmilie immer wieder die Krakt kür ikrk
treuen (laste das Loste zu leisten.

Die
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iVeu/reiten
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